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Betreff; Wasserversorgungsaniage Gänserndorf Stadt

Untersuchung Trinkwasserproben

Dieser Prüfbericht umfasst insgesamt 2 Seiten.

Die am 03.08.2015 auf dem Postweg eingelangte(n) v i e r TRINKWASSERPROBE(N) - mit
folgender(n) Probenbezeichnung(en) - wurde(n) auftragsgemäß auf umstehende Parameter hin
untersucht.

PROBENBEZEICHNUNG:

Wasserversorgungsanlage Gänserndorf Stadt

Trinkwasserproben, Probenahme Stadtgemeinde Gänserndorf

Probe 1:

Probe 2:

Probe 3:

Probe 4:

Brunnen III

Brunnen IV

Brunnen V

Netz

Auf der(n) folgenden Seite(n) sind die Untersuchungsergebnisse zusammengestellt.
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Untersuchungsergebnisse:

Parameter

Gesamthärte (GH)

Methode

ÖNORM M 6268

Einheit

mg/1

Probe 1

26,3

Probe 2

23,8

Probe 3

22,7

Probe 4

15,8

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Die auszugsweise Veröf-

fentlichung dieses Prüfberichtes oder die vollständige Publikation für werbende Zwecke darf nur mit schriftli-

eher Zustinunung der untersuchenden Stelle erfolgen!
Anmerkung: Wässrige Proben werden nach der internen Freigabe (nach Befunderstellung) entsorgt. Feststoffe
bzw. Boden- und Abfallproben werden bis 6 Monate nach Probeneingang im Haus rückgestellt und anschließend
entsorgt. Auf Wunsch können auch längere Aufbewahningszeiten - gegen Gebühr - vereinbart werden.


